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©Johannes Schopp/Jana Marek - Ermutigung zum Dialog  

 

Fragen zur Einstimmung auf dialogische Beratungsgespräche 

 
 

Ich bin nicht besser als Du– ich bin anders,  

ich weiß es nicht besser als Du -  

ich weiß alles nur anderes. 

Ich lerne und gehe mit Dir. 

 

1. Bevor das Beratungsgespräch beginnt 

 

Was brauche ich, um mich zu sammeln, zu konzentrieren, bei mir zu sein?  

 

Welche Bilder/ Wertungen/ Vorannahmen/ Interpretationen etc. tauchen hinter den 

Gesprächspartner*innen, die mir gegenübersitzen, auf? 
 

Was kann ich tun, damit eine möglichst einladende und angstfreie Gesprächsatmosphäre 

entsteht? 
 

Wie gelingt es mir, eine gleichwürdige (auf Augenhöhe) Gesprächsbasis zu ermöglichen? 
 

Wer bin ich/ welche Rolle habe ich im Rahmen des bevorstehenden Beratungsgesprächs? 
 

Mit welchem Motiv (Idee) gehe ich in das Gespräch? Was interessiert mich an der Geschichte 

dieses Menschen? 
 

Welche möglichen Parallelen zu meiner eigenen momentanen Lebensgeschichte entdecke ich/ 

was hat es mit meiner Lebenssituation zu tun? 

 

 

2. Mit welcher Grundhaltung bin ich Berater*in? 

 

Respektieren und Bestätigen des Andersseins ist ein hehres Ziel - doch wie weit kann ich den/die 

andere so annehmen, wie er/ sie ist?  

 

Wie weit steht es bei mir mit Neugier/ echtem Interesse und unverbrauchtem (offenem) Blick auf 

mein Gegenüber? 

 

… und meinem wirklichen Interesse für mein Gegenüber?  
 

Sehe und glaube ich an das Entwicklungspotentials meines Gegenübers? 

 

Wie mache ich mir bewusst, dass ich als Berater*in immer Lernende*r bleibe sollte?  

 

Einer/m anderen zu vertrauen heißt, ihr/ihm gute Absichten und Motive zu unterstellen. Was 

brauche ich, damit mir das gelingt?  

 

Wie gehe ich damit um, wenn ich Ärger über meine*n Gesprächspartner*in spüre? 
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3. Welches Ziel verfolge ich mit dem Beratungsgespräch? 

 

Wie mache ich offen, welche Absicht ich mit dem Gespräch verfolge? 

 

Will ich mit meinem Gegenüber zunächst mal eine konstruktive Gesprächsbasis ermöglichen oder 

bereits ganz konkrete Fragen thematisieren?  

 

Will ich der Mutter oder dem Vater eventuell auch etwas beibringen?  

 

Wie weit kann ich die Größe (den Wert) meines Gegenübers sehen und würdigen? 

 

Wie kann ich mein Gegenüber darin begleiten, Vertrauen und Zuversicht in sich, in andere und in 

die Welt (wieder) zu entwickeln?  
 

Wie offen bin ich als professionelle*r Berater*in/ Begleiter*in, den Lösungsweg meines 

Gegenüber zu würdigen? 

 

Wie stelle ich mich innerlich darauf ein, (m)eine Lösung NICHT als „höherwertiger“ (besser) 
anzusehen, als die meines Gesprächspartners/meiner Gesprächspartnerin? 

 

Wie gelingt es mir, auch kleine Schritte als Lösungsweg zu akzeptieren? 

 

 

4. Der Beratungsprozess  

 

Wie gelingt es mir, ruhig und absichtslos zu „Lauschen“ und so das Anliegen meines Gegenübers 
zu erkunden? 
 

Im Dialog wird auch von so genannten „unschuldigen“ Fragen gesprochen, wie könnten die 
lauten? 

 

Welche der „angemessen ungewöhnlichen Fragen“ könnten hilfreich sein? 
 

Was trage ich dazu bei, mein Gegenüber zu ermutigen, mit den neu gewonnenen Sichtweisen 

(Erkenntnissen) zu experimentieren?  
 

Wie schaffe ich es, in jedem Fall dankbar für das Gespräch zu sein?                                                                             
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